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Beranlaffing.

g‘id’)t phne die innigfte Theilnehmung fahen die
" Einmohner diefer NRefiden, vor wenigen Tas
gen, cine Der riibrendfen Scenen.  Ein Corps der
anfehnlichften und wirdigften Offisiers, fepecten dags
funfyigidhrige Dienft-Zabr eines alten wackern Ser
geanten, pon der Churfireftl. Leib-Grenadier-Garde,
auf cine flir ihn und fich fo ihmlidye 2Are, die von
oem bewdhren Dienfieifer des alten Kriegers und

X 2 pon




Beranlajiung.

von der edlen Denfungsart feiner Obern einen gleich
hoben Degriff erwecfen muften. Jh will diefe
©cene bier nidht gany ausmaflen; dann twer fie
nicht felbft fahe, bat fidy doch folche gewiff mehr als
einmal fdildern laffen. €8 war eine Sceene der
MenfchlichEeit, die Der erhabenen Denfungsart de:
ver, die fie vevanftalteten, jur wabren Ehre geveichte.
udh ift Dartiber nur eine einjige lauten Beyfall o+
nende Stimme. —  Alfo nur einige wenige Sige
von diefern alten Krieger, und von dem Fefte, dag
ibm su Ebhren veranftaltet wurde. — Der Name
Diefes wackern NMannes it Winkler.  Er ift der
Sohn eines Sadfifhen Soldaten, und wurde mit-
ten unter dem Gerdufche der Waffen, in dem Feld-
lager vor Stralfund gebohten.  Seine erfien Felds
stige machte cv am Rhein, unter dem grofen Eugen,
vem Prinjen von Baaden und dem Marfhall von
Gectendorf.  3n den Fabhren 1741, 1745. und
1756., tar er bey den Feldziigen in Bohmen und
Gadyfen; und den ganjen fiebenjabrigen Krieg, diens

te ev bey Dem mit Der Sranydfifchen Armee vereinige
ten Sadfifhen Corps. Ueberall bewies er einen

unermudeten Dienfteifer und emen unerfhiitcerlichen

Dutly, dev ihm eine allgemeine Ychtung erwarb, Ein

o




QBeranlaffung.

fo langes ruhmoolles Seben, deffen lesteTage et nodh
in dem Dienfte feines Baterlandes su befehliefen
winfde, verdiente mit Recht einen fo ehrenvollen
Sag.  Und dief war er aud) in der That; ehrenvoll
fiir ihn, und rihrend fiir alle, die ihn mit fepern
halfen. Einen voryiglichen Glans befam diefes Feft
durch die Gegenmwart des Hervn Seneral-Lieutenants
Grafen von Anbalt, deffen Helden-Seift, toie fid)
¢in wiirdiger Offizier Dariiber fo vortreflich ausdriicks
te, Die hiey verfammleten Krieger mit einem Gefiiple
befeelte, Das fich fhrer {hildern [aft, Das aber am
Tage der Schlacht untiberwindlich mache.

Der alte verdiente Kriegdmann, sourde von det
Heren Srafen . Seollberg in einem YLagen abge:
holt, und unter Trompeten- und Pauten » Sdall,
auf dem grofen Saale des NRiefdyifchen Sartens em-
pfangen.  Dey der Tafel, an welder laute Freude
und hersliche BertraulichEeit hecrfdhte, fag ev yifdyen
dem Heren Grafen von Anbalt und dem gegenmdt:
tigen Commandeur der Garde, dem Herrn Srafen
o'2Alton.  Bwey der dleften Sergeanten, nebft sey
det Alteften Grenadiers, hatten ihre Plage swifchen
oen vornehmften Offisiers, und jroen der jiingften

X 3 Sres




Beranlaffing.

Grenadierd, bedienten den ehrvtirdigen Alten,  Un=
ter feinem Gedecke fand derfelbe cine fchdne goldene
Uht nebft Kette und militarifchen Breloques, weldyes
er von dem Corps Offisiers evhielr. Auch befam ev
pon eintgen edlen Patrioten noch andere anfehnliche
Gefchenfe. —  Gn der That war s eine vithrende,
unteehaltende Seene, an dev jeder treue Mit-Unter:
than einen hevslichen Antheil nahm,

Einige talentvolle Manner, und unter diefen felbft
ein aufgefldvter Offisier, feyerten diefe Seene in Se-
dichten, die mit allgemeiner Sreude und Theilnel)
mung gelefen wurden. —  Und wer Ednnte wohl fo
efivas ohne Nuhrung und Bepfall lefen ! Wiele
wiirdige Mdanner winfheen, fie jufammen gedruckt
3u fehen, damit fie sugleich mit der National-Freude
mehr in Umlauf Edmen, —  Hier find folche, nebft
noch einemn Gedichte, deffen Werfaffer bey andern
littevavifchen Avbeiten, nur jumeilen in feinen Crho-
fungs - Stunden von der NMufe befudht wird, Er
fhrieh es volt Ribrung und voll herslichen Bepfalls
fitv Die fdhone That, der ¢g gewidmet ift, nieder;
und nue in diefer Rickficht Fann es bey nadyfichtss
pollen Lefern einigen Werth ethalten, Wenn g

Phliche




Beranlafjung.

Pitiche ife, sur allgemeinen Sreude efwas beputtas
gen, fo ift es gewif audy Pfiche, sur allgemeinen

' ®ankbarkeit aufsufordern.  Und auf diefe haben

alle die Heveen Offisies, die davan Antheil gehabe,
die gevechtefien Anfpradhe. Diefes Eleine julest an-
gehingte Gedidhte fen nur ein Blatt ju em Lorbeers
Rrange, den die ganze Nation durch cine allgemeine
Stimme ihres Befalls fiie diefe fhdne That wand.
YBie grof, wie unfehlbar, miffen die Solgen davon
fepn! 2Bie aligemein muf nicht der Dienfteifer bey
den Gabnen einer Avmee werden, in meldyer man
mit fo viel ausgeseichneter Achtung unter den QBaf-
fen geau werden Eann! Und in der That, fahe man
nodh gleich an eben dem Tage einen Beteig, Diefes
fo allgemein befeelenden Dieniteifers. Ein junger
Gsrenadier, bewegt von diefer Scene Der Danfbare
Feit, weldye man dem Eviegerifchen Berdienfte dffenta
fich evmies, gab feine Capitulation mit den 9Borten
suviick:  »QBer wollze nod) tweiter davan denken, jes
,mals cinen Dienft 3u verlaffen, wo der Soldat fo
,geehrt und gefdhast wird!” Aud) witd gerviff jeder
grave Soldat mit Freuden Blut und Leben fiir (ol
e Anfithrer wagen, die bey Der genaueften Crfiil-
fung ihver Eriegerifehen Obliegenbeiten, doch tbevall

X 4 ein




Beranlaffing.

ein o edles, theilnehmendes Hers seigens und el

che fo gern die grofe menfchenfreundliche Borfrift

Des [orbeerveichften aller Helden befolgen; eine Wor:

fchrift, Die Diefen erhabenen Monardhen cben fo febe

in Den Annalen der Menfchheit peretvigen twird, als |
die Siege bey Rofbach und Leutben in det militd- ‘
tifhen Gefhichte aller Fahrhunverte:

Dans Vos moindres Soldats croyez voir Vos Enfans!
Ils aiment leurs pafteurs, & non pas leurs tyrans,
L' Arr de la Guerre.



Dem

Sergeant

09D Winfler,
von der Kuefdchfifchen Leib - Grenadiers
: @arbde,
bey
- Feierung
feines funfigften Dienftinbres,
) Gt B ).
w

s em Kricgdmann, der beut funfiig Jabe
Der Ehre Babhn betritt:
Oft in der Schlacht und in Gefahr

Dep unfern Heeven fivite.

9

Qqu beffen gran getordnen Saupt,
Der Ehre Lorbeer grint,
Dery big ifn cinft ber Tobd uns raubs,
N8 Beteran noch Ddient.

Dem




@em toiinfcht guv diefem Chren - Feft

Gin andrer Kriegdmann GlLick!

SRinfcht ibm, big er die et verlage,
Da3 gunftigfie Gefchick!

g[ncf) die Befapung ftimme mit cin,
um Lobn der Tapferfeit —
Gin icder will Div ahnlich feyn,
Und winfche fich Kampf und Streif,

Dresden, den 14, My
1782,

4. &. 4. von Traugicen,
smajor von der Snfanterie nud
Plagmajor,




Anf

Chen denfelben,

im Nanten
der Herven Offisiers.

g ]

@cm Braven Mann, dem frih bey KriegSgetdue

und STrommelflang das Hers fiir Freude fchlug,

Der Funfyigmal die Crde ihre Sceene

Bertvandeln fah, feitdem er AWaffen trug;

Der frih oevevaut mit Kampf und mic Gefabr,

Rie feinem Feind den Rucken jeigte,

1nd, al8 dag Alter feine Haare bleichte,

Der Kriegdmann blieh, der er gewefen wars

Dem wiinfcht an diefem chrenvollen Tage

Das Corps der Offisiers, mit feinem Werth beFanne,

Z heilnehmend Glick: — wiinfehe, dbaf der wackere Sergeant

Noch lange feine Wunden trage,

1nd, trop der Seiten Wibderftand,

Dicf Blate den Enfel noch vom braven YOinkler fage.
Ao

Weyr B ONGDA

Auf




Yuf

Ebent dDenfelben,

goie der
Churfadyfifhen Leid - Grenadier - Garde.

%iufommm, braver Kriegdgefdreth
Sn unfern frohen Kreid!
Durd) Muth und Aleer goiefach nserth,
Gupfange givieiach Preis!

@icb Bee, die ehrentverthe Hand,

Die oft mit Feinden {chlug,

Sir Kuefieff und file Vaterland
Gerechte Waffen frug! —

gft, toennt pon deiner braunen Stirn
Der Schveiff in Strdmen lief;
Dft, wenn auf falter Erden Schoos
Dein el comattet fehlicf;



mod) Sftrer, fvenn im Pulberdampf;
€in Haarbreit von dem Tod,
Dein Fibner SMuth im diifrern Kampf
Dem Feind die Stirne bot;

umfcf;webt, ein Engel, braver Mann,
it feinem ittich Dich
Jnbe§ oft Bruder oder Freund
An Deiner Seit® erblich.

unb fieh! er bat sum Subeljahr
Mit Segen Dich gebracht;
$at Deiner Scheitel lockicht Haar
Mi¢ Ehren grau gemacht.

@rum ber die Hand! Noch mandheg Yape
Noll iugendlich Dein Blug!
Und wenn Du fivbfE, laf Singern dann
Dein Hers und Deinen Muth !

M.

An




An
dag Corps
der

Herren Officiers,
foeldhe
vas funfzighie Dienft Jahr
eines alten

tapfcrn Kricgerd

auf eine

flir d)n und fich fo vahmliche Ave
feperte,

O Mufe! fen dem Worfats Hold,

Laf den Gefang der That nicht unwerth feyn?
y. Aleift,

4_—#

%cr fo, wie TIhr, dad graue Haar
Des fapfern Kriegers ehre,

Der ift 8 wereh, einfE Greis ju feym,
Der ift bed Lovbeers werth,

@cn dantbar eine Nation
Tt fchene Thaten briche,

Und den fo gern die MenfchlichEeit

m Helden - Schlafe fliche,



v

,\S()r Eolen Alle, die Shr gern
#udy grofien Thaten 10eibe,

ind auf des alten Kriegers Prad
Nod) Cure Rofen fireut,

8 nehme ihn, Edle, nehme ihn hin
Den ehrenwerthen Krang,

Die treufte Nation wand ihn,
Und Jhe verbient ibhn gang!

g[ué jeber Thrdne, die gerihre
Ded Vaterlandes Freund

Der menfehlichften und {honffen That,
Wie Lure tvar, gemweint,

g[m? jeber folcher Thrdne blih*
. €in neuer Lorbeer-Hayn, {
Sn_deffen Schatten. rubmooll fich %

Cinfe Sadhfens Helven freuns

.%cgleitct briiderlich Berbienft
Sroblockend big ing Grab,

tnd frocknet. edler Kampfer Schiweiff
it Curen Lorbeern ab.

Nuch




g[udy fiibret ftetd mit SNenfchlichfeit
Das tricgerifhe Schwerdt, :
Go fepd Fbr Bures Vaterlands )é
Und Luves Sivfren werth;

2,

Qgertb, baf auf Curer Helden-Bahn
Auf bder ein Anbalt geht, ,
Co oft Luch Plicht und Ehre ruft, <
Die Cieges-Fabne weht. &
(
60 baret audh Burer an dem Riel (
Erhabner Krieger Lobn, :
Rod) 1iber Fure Afeche fchiwebe )
Der Dank der Nation. ‘ /
Df :
| ]
4

vy, 2
Fan§ b/
ﬁ f»w%‘ f :

g



7 U2 O

dﬂ. S VA / f)/ 4 L Lard,
5 } uu:) s 3950 nnf Iotl«/}nﬁw» »Up }r- + " L LT
- ELAL 7

/ , 3 —' ',""1), ‘i':- g
)‘91: J/-o'n:. 7’//2«. ‘l/?y:y /Z&./.'.;.,,,. ', (L. .;” 7’ : H’J
\‘On,. "’5\1. {);»y. - 7;” //2 },4-& ”.? / /‘(’/{u S trre

Z /7
e ('\‘Z‘u (ﬂl s 1»/;«0’. // n:‘}/ A‘l—“(}_

4

Liconnre wsve pas ipre Hssor /,m v

(/ J/A‘ L i /.//... ,/,./,’.f}%,/’, -
tff. L 40/ hnn. S

i A el R ‘}/ y//m.'— faa
o B A0, 000. PP }m

L ] Dt fo i ,.,d, S
S 80,000. Jnt -

V. lonslif ] £ ,,5’,,‘,. ..... i L

3
Vil byl pod Dex e prmon Do

& L 2 _// e /
/. /) > J P/
bATA /,,,, /1",. WATr S Sty .:., il /..n :
4

7 5 ) &
/L' 4‘A~nt’»n ///»-« (/7 .‘? ‘L;. T, ( }/n‘-- g

ULB Halle

Il

T




4
: .
4
Dok B \
- ), .V
N |
|
Y ™~
! \ >
.
e -
S
oY
¥ o
- -
-
S N
-

7.
>

‘ i - e
ifii g [ '
SRR
] £
gty et

l




(o]
F
=
Q
o
b=
©
=
o)
=
©
LL

Shilderung

Rational - Seene,

einigen Gedichten.
3

Der Dienft firs BVaterland
Sft ewiger Werehrung werth!
v, Kleift,
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Dresden, im Monat Miry, 1782,
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	Dem Sergeant J. H. Winkler, von der Kursächsischen Leib-Grenadier- Garde, bey Feierung seines funfzigsten Dienstiahres, 1782. 
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	An das Corps der Herren Officiers, welche das funfzigste Dienst-Jahr eines alten tapfern Kriegers auf eine für ihn und sich so rühmliche Art feyerten. 
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